
Stell dir vor du lebst in
deinem Badezimmer. Ein, zwei
Mal pro Wochen wird der
Boden gewischt, das Klo ist
verstopft, ein mal am Tag
stellt dir jemand ein Burger-
Menü mit Pommes rein,
manchmal gibt es auch noch
ein paar Kartoffelschalen, ein
Apfelschnitz oder ein
trockenes Brötchen. 
Die Wasserflasche wird
wöchentlich aufgefüllt, sie ist
von innen schon ganz grün
von den Algen die sich im
Laufe der letzten Monate und
Jahre gebildet haben. 

Dann doch lieber ein Vogel
sein? Dann stell dir jetzt vor
du lebst in deinem Gästebad.
Wenn du die Arme
ausstrecken möchtest,
schlägst du dir die Hände an
den Wänden auf. Du kannst
einen Schritt vor und einen
zurück machen. Du singst dir
die Seele aus dem Leib,
niemand antwortet. Aus
Verzweiflung verliebst du dich
in dein eigenes Spiegelbild.
Du fängst an deine große
Liebe zu füttern und stirbst an
einer unbehandelten
Kropfentzündung. 



Auch Kaninchen, Meerschweine und Vögel haben in
Gefangenschaft ein Recht auf ein schönes Leben.
Damit sich Kaninchen und Meerschweine bei dir
wohlfühlen, solltest du ihnen unbedingt dauerhaft
mindestens 6qm Platz zur Verfügung stellen können.
Außerdem müssen Kaninchen immer mindestens
paarweise, Meerschweine am besten in Haremsgruppen
gehalten werden. Die Gehege sollten durch verschieden
Häuschen und Unterschlupfe strukturiert sein. Wichtig
ist immer ausreichend frisches Wasser und ein
hochwertiges Heu. Das tägliche Futter sollte getreidefrei
sein und abwechslungsreich.
Ein Außengehege bietet nicht nur 
frische Luft und Abwechslung, sondern
leider auch jede Menge 
Gefahren. Aus diesem Grund muss
das Gehege unbedingt einen Untergrabschutz
haben, und eine Absicherung gegen Füchse und Marder. 

Glücklich nur zu Zweit! Vögel sollten auf jeden Fall
mindestens paarweise oder (noch besser) in Schwärmen
gehalten werden. Damit sie ihrem natürlichen
Flugbedürfnis nachkommen können, muss die Voliere
unbedingt groß genug sein, sowohl in der Grundfläche,
als auch in der Höhe. Struktur schaffen Pflanzen, Büsche
und Sitzstangen aus Naturholz. Das Futter sollte den
natürlichen Bedürfnissen entsprechend angepasst sein.
Plastik-Inventar, Spiegel und Glöckchen gehören in die
Tonne.  


